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IN STILLEM GEDENKEN

Am 08.02. findet im Stadtwaldhaus 
Krefeld die 19. Kostümsitzung der 
„Rosa Jecken“ statt. (S. 4)

19. KOSTÜMSITZUNG – 08.02.

Am 26.01. um 10.30 Uhr findet die 
etwas andere Herrensitzung im 
Clubhaus des TSV-Bockum statt.

„DRÖPPKESSITZUNG“ – 26.01.

Kinderträume werden wahr
(Seite 4)

KARNEVAL AUF SCHIENEN – 19.01.
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Am Sonntag, 9. Februar  
2020 von 11 bis 12 Uhr ist der 
Kinderladen im Gemeindehaus 
Christus König Zwingenbergs-
tr. 106  47802 Krefeld-Verberg 
wieder geöffnet. 
Für Spenden zugunsten der 
Jugendarbeit und Spiel ohne 
Ranzen werden gut erhaltene  
Sachen rund um`s Kind ab-
gegeben:  Babyausstattung, 
Kinderkleidung Gr. 76-176/S, 
Schuhe, Stiefel, handgestrickte 
Socken Gr. 21-28, Spielzeuge, 
Gesellschaftsspiele,Kinder- 
und Jugendbücher und noch 
vieles mehr ist in großer Aus-
wahl vorhanden. Speziell im 
Februar sind Karnevalskostü-
me für Kinder und Erwachsene 
im Angebot. Der Kinderladen 

TRÖDELSPASS
// SECOND HAND FÜR KIDS

Auch in diesem Jahr lädt 
die Rathaus-Apotheke am Bo-
ckumer Platz Ihre Kunden ein, 
häusliche Blutdruck-Messge-
räte zum Funktionscheck zu 
bringen. 
Dieser erfolgt am Dienstag, den 
21. Januar, die Geräte sollten 
aber schon am Vortag in der 
Apotheke abgegeben werden.
Menschen mit zu hohem Blut-
druck tragen größere gesund-
heitliche Risiken. So steigt die 
Gefahr deutlich, einen Infarkt 
oder Schlaganfall zu erleiden. 
Tückisch ist, dass man hohen 
Blutdruck nicht spürt. Nur 
jeder zweite Betroffene weiß 
davon. Deshalb ist für alle Ri-
sikogruppen die regelmäßige 
Kontrolle des Blutdrucks eine 

sinnvolle Vorbeugung. „Leider 
werden auch die besten Blut-
druck-Messgeräte im Laufe der 
Zeit ungenau“, erläutert Apo-
theker Frank Herding. „Falsche 
Ergebnisse aber helfen nicht 
mehr bei der Prävention. Daher 
raten wir dazu, häusliche Ge-
räte einmal alle 1-2 Jahre von 
uns durch autorisiertes Fach-
personal checken zu lassen. 
Ist alles in Ordnung, gibt es das 
Apotheken-Prüfkärtchen.“

Der Check kostet pro Gerät 
9,95 Euro. Die Mitarbeiter 
erläutern die Messergebnis-
se, beantworten Fragen und 
erklären, wie Messfehler 
vermieden werden können. 
Weitere Informationen unter 
Tel. 592427

„VERTRAUEN IST GUT… 
KONTROLLE IST BESSER!“

// APOTHEKER-NEWS

Die Führung „Menschen 
und Möbel – Krefelder Leute 
von gestern bis heute“ unter 
der Leitung von Stefan Beek 
findet am Sonntag, 19. Januar, 
ab 15 Uhr im Jagdschloss des 
Museums Burg Linn in Krefeld 
statt. 
Neben dem Eintrittspreis zah-
len Erwachsene für die Führung 

drei Euro. Der Museumseintritt 
für Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahre ist kostenfrei. 
Diese Führung wird jeweils am 
dritten Sonntag eines Monats 
angeboten. 

Informationen über das Muse-
um Burg Linn stehen unter:
www.museumburglinn.de.

SONNTAGSFÜHRUNG „MENSCHEN UND 
MÖBEL“ IM JAGDSCHLOSS IN LINN

// AB INS SCHLOSS

Im Deutschen Textilmuse-
um Krefeld bieten Professor 
Jürgen Schram und Marc 
Holly von der Hochschule 
Niederrhein am Dienstag, 
21. Januar, um 14.30 Uhr eine 
Themenführung zur Farbstoff-
sammlung an. 
Dabei wird erläutert, wie die 
Farbenchemie Krefeld verän-
derte und welchen Einfluss 
Krefeld auf die Farbe und Mode 
der Zeit hatte. Eine Zeitreise in 

die Mode und 
Chemie des 
19. Jahrhun-
derts. Eine 
A n m e l d u n g 
ist erforderlich unter Telefon 
02151 9469450 oder per E-Mail 
an textilmuseum@krefeld.de. 
Die Führung kostet fünf Euro. 
Erwachsene zahlen zudem 
den Museumseintritt. Kinder 
und Jugendliche bis 18 Jahren 
haben kostenfreien Eintritt.

THEMENFÜHRUNG ZUR 
FARBSTOFFSAMMLUNG

// TEXTILES ERLEBNIS
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Buschstraße 94 • 47800 Krefeld 
info@studio-94.de

Jetzt anrufen und  
Termin vereinbaren!

02151 592198

im Gemeindehaus in der ersten 
Etage ist auch künftig ein Mal 
im Monat geöffnet. 
Termininformationen unter: 
www.christus-koenig-verberg.de
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Sie sind hoffentlich gut ins 
neue Jahr gestartet mit allen 
Vorsätzen, die es jetzt gilt in 
die Tat umzusetzen. Dabei 
wünschen wir ihnen viel Glück! 
Kein Neujahrsglück hatte der 
Krefelder Zoo und stürzte noch 
in der Neujahrsnacht seine Mit-
arbeiter und eine ganze Stadt 
in ein noch nie dagewesenes 
Gefühls-Chaos der Trauer. 
Der Brand des Affenhauses 
erscheint unvorstellbar und 
doch ist es passiert. Trauer 
und Betroffenheit lag und liegt 
noch immer über der Stadt und 
führt allerorts zu einer Spen-

LIEBER LESER!
// EDITORIAL

denbereitschaft, die immerhin 
Hoffnung weckt, das Unglück 
verarbeiten zu können. Verges-
sen wird man es wohl nie. Auch 
Bockumer Bürger engagieren 
sich in der Angelegenheit. Ob 
Bürgerverein und 1.350 Euro 
Restvermögen des aufgelösten 
Heimatvereins Bockum e.V. 
oder die Rathaus Apotheke, 
die mit 2.000 Euro den Wieder-
aufbau unterstützt. Da fällt es 
schwer den Hebel umzulegen 
und „Helau!“. Beim karnevalis-
tischen Auftakt der Prinzengar-
de im Seidenweberhaus war 
kein Geringerer als Gregor Gysi 

zu Gast und wurde zum 31. Ritter 
des Steckenpferdes ernannt. Er 
brillierte mit einer tollen, spitz-
bübischen Antrittsrede und zwi-
schenmenschlichem Tiefgang. 
Das machte Mut ohne die Pro-
bleme des Alltags zu vergessen. 
Ein wenig Demut täte jedem gut. 
Treffen Sie also weise Entschei-
dungen, dann finden Sie auch 
das seelische Gleichgewicht. In 
diesem Sinne ein erfolgreiches 
und glückliches neues Jahr!

Vor allen Dingen bleiben Sie 
gesund!

Ihre Familie Kölker
Dorothea Reymann

Immobilien

Bismarckstr. 77, 47799 Krefeld

www.immobilien-reymann.de

Telefon: 02151-5366440

Verkauf Vermietung Verwaltung

Wir sind auch in 2020

gerne für SIE da!

Nach zwei tollen Weih-
nachtsshows geht es jetzt 
mit Volldampf in das neue 
Jahrzehnt.
Volker Diefes nutzt mit seiner 
Spaßband „Jeck United“ al-
lerdings die nächsten sechs 
Wochen für rund 60 karneva-
listische Bühnenauftritte in der 
Region, um dann „ausgeruht“ 
am 01. März die erste Grünkohl 
& Pinkel-Show des Jahres 
2020 zu moderieren. Das Pro-
gramm steht und mit Ludger K., 
Florian Simbeck und Matthias 
Reuther hat er wieder mal drei 
Hochkaräter der Kabarett- 
und Comedyszene ins Haus 
Kleinlosen eingeladen. Sechs 
weitere Termine für 2020 sind 
fest eingeplant. Dabei gilt es 
etwas Besonders zu beachten: 
Weil uns mit Sonntag, dem 
20.12. diesmal nur ein Weih-
nachtstermin zur Verfügung 
steht, müssen wir eine Dop-
pelshow planen. Das bedeutet 
für Sie, es gibt einen Grünkohl 

Frühschoppen zur Mittagszeit 
und eine Abendveranstaltung. 
Wer also bei der nächsten 
Weihnachtsshow dabei sein 
möchte, sollte rechtzeitig sei-
nen Wunschtermin planen!

Für Fans und Dauergäste 
gilt auch in diesem Jahr das 
attraktive Angebot einer 
Jahreskarte: 7 x Lachen – 6 x 
Bezahlen, 198 Euro.

NACH DER SHOW IST VOR DER SHOW
// DAS COMEDY-JAHR 2020

21 Mal gastierte die Grün-
kohl & Pinkel Show im Zeug-
haus der Prinzengarde auf der 
Glindholzstraße. 
Ein Testlauf im Juli mit dem 
Soloprogramm von Volker 
Diefes „Smart ohne Phone“ 
machte Mut, eine neue Serie 
von Solo-Veranstaltungen eben 
dort zu planen. Der Arbeitstitel 
„Prophet im eigenen Lande“. 
Was liegt da näher als mit einem 
jungen Krefelder Eigengewächs 
zu starten? Nach seinem Solo-
programm als ewiger Student 
startet David Werker nun mit 
„Plötzlich seriös?!“ durch. Am 
Samstag, den 28. März dürfen 
wir ihn also im Zeughaus „Will-
kommen“ heißen. Getränke und 

Fingerfood statt Grünkohl & Pin-
kel. Nur die Kartenvorverkaufs-
stellen bleiben die gleichen (s. 
Artikel links).

ZURÜCK ZU DEN 
WURZELN

// HEIMSPIEL

Karten erhalten Sie bei  
Kölker unter Tel. 546808 
(AB) oder per Mail unter  
koelker@printmedia-man.de  
oder info@diefes.de. Und natür- 
lich bei den VVK-Stellen (plus 
2 Euro VVK-Gebühr):
Lotto Kuhle
Uerdinger Str. 577, Tel: 592000
Post-Service Wenders
Uerdinger Str. 612, Tel: 595473
Bockumer Buchhandlung
Uerdinger Str. 608, Tel: 595473
Veranstaltungsort:
Haus Kleinlosen, Zwingen-
bergstr. 116, Krefeld-Verberg

Nikolaus-Special

15% Rabatt
auf unser gesamtes

Sortiment*
Am 6. Dezember
durchgehend geöffnet.

Wir freuen uns auf
Sie!

*ausgenommen
Dienstleistungen

P_Esch-logo
Freitag, 14. April 2006 20:58:24

Wir schaffen Platz 
für Neues!

Aufgrund von
Renovierungsarbeiten

haben wir alle
Schaufensterartikel

stark reduziert.

Gilt nur im Februar!

30 %

50 %

70 %

70 %

30 %

50 %

30 %

50 %

70 %

70 %

30 %

50 %
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Kengerdruum Krieewel – der 
Krefelder Kindertraum – steht 
beim gleichnamigen Verein an 
vorderster Front. 
Der im November neu gegrün-
dete Club um den Vorsitzenden 
Siegfried „Siggi“ Busch hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, 
sozial benachteiligten Kindern 
Träume zu erfüllen. „Durchaus 
ist aber auch denkbar, Erwach-
senen ihren Kindheitstraum, 
den sie schon ein ganzes Leben 
haben, zu erfüllen, wenn dies 
bislang nicht geschah“, sagt er. 
Es sind die leuchtenden Augen, 
die ihn und seine Vereinskolle-
gen, anspornen, selber mitanzu-
packen. Busch: „Bei uns geht es 
natürlich auch darum, Spenden 
zu akquirieren, wir wollen uns 
aber auch selber in unseren 
Projekten einbringen.“ „Nur 
Geld zu überweisen, wäre nicht 
unser Ding. Wir beteiligen uns 
auch und geben so etwas von 
unserer Zeit wieder“, ergänzt 
sein Stellvertreter Stefan Valk. 
Sein erstes großes Event stellt 
der Verein nun am Sonntag, 19. 
November, auf die Beine: Der 

1. Krefelder Schienen-Karneval. 
Um 15.11 und 16.11 Uhr fährt eine 
Party-Straßenbahn ab Friedrich-
splatz / Gleumes durch Krefeld, 
im Anschluss geht es ab 17.11 
Uhr bei Gleumes weiter (Einlass 
16.11 Uhr). In der Bahn gibt es 
Speiß und Trank all inclusive, 
zudem sorgen Charly Nießen 
und „Der liebe Jung“ (Andreas 
Dams) für gute Stimmung. Beim 
Saalkarneval bei Gleumes tre-
ten dann zusätzlich noch Jeck 
United, das Männerballett Feu-
ervögel und die Schäng Blasius 
Flönz Rakete auf. Freuen können 
sich Besucher auch auf den 
Rathauspförtner Römmelströpp 
(Oberbürgermeister Frank 
Meyer), der in dieser Session 
nur hier und bei den Doctoris 
humoris causa auftreten wird. 
Alle Künstler verzichten zuguns-
ten des Vereins auf ihre Gage, 
so dass nahezu der komplette 
Erlös für die Vereinszwecke ver-
wendet werden kann. Fahrkar-
ten und Eintrittskarten für den 
Saalkarneval sind bei Lale Nier-
mann, Telefon 610404, Uerdinger 
Straße 68-70, gegen Spenden 

FEIERN FÜR KENGERDRÜME
// KINDERN EINE FREUDE BEREITEN

Die Rosa Jecken bereiten 
nunmehr seit 19 Jahren als fes-
te Größe im Krefelder Karneval 
den Menschen Spaß und Freu-
de am „Anders sein“ und feiern 
am 08.02.2020 ihre 19. Sitzungs-
party im Stadtwaldhaus. 
Der Verein steht unter anderem 
für Akzeptanz und Toleranz, un-
geachtet der geschlechtlichen 
Ausrichtung oder Herkunft. 
Zweck des Vereins ist die 
Förderung des traditionellen 
Brauchtums einerseits und die 
Kontaktförderung zwischen 
homo- und heterosexuellen 
Menschen sowie der Abbau von 
Vorurteilen in der Gesellschaft 
gegenüber gleichgeschlecht-
lichen Lebensweisen anderer-
seits. In diesem Jahr steht die 

Session unter dem Motto „Jeck 
unterm Regenbogen“. Die Rosa 
Jecken greifen gerne das The-
ma auf und lassen den Regen-
bogen symbolisch dafür stehen, 
dass alle unterschiedlich sind, 
einzigartig und wunderbar, 
aber in der Gemeinschaft 
stark und vollkommen und 
zu einem Teil eines größeren 
Ganzen werden. Karneval ist 
vielfältig, aufgeschlossen, bunt 
und tolerant. Ganz besonders 
freuen sie sich darüber, das 
erste schwule Prinzenpaar 
aus dem Rheinland, Prinz Axel 
der Erste und seinen Prinzen 
Niersius Thorsten aus Mön-
chengladbach als ihre Gäste 
auf der Bühne zu empfangen! 
Laut MKV(Mönchengladbacher 

KREFELD „BUNTESTES“ KARNEVALSFEST
// ROSAROTES KARNEVAL

von 55 bzw. 22 Euro erhältlich. 
Dass die erste Veranstaltung 
des Vereins im Karneval verortet 
ist, kommt nicht von ungefähr: 
Siggi war im Kabinett von Prinz 
Christian (Kölker) 2009/2010 als 
Minister dabei, auch Stefan Valk 
war einst Minister, wenn auch 
im Uerdinger Karneval. Und 
Schriftführerin Antje Ditz tollte 
als Ministerin noch im vergan-
genen Jahr durch die Säle. Siggi 
Busch – Karneval – Kinder?! Da 
macht es bei einigen Klick: Seit 
2010 ermöglicht Siggi zusam-
men mit einigen Unterstützern 
nämlich Kindern aus Sieben-
bürgen (Rumänien) ein paar 
beschwingte Tage in Krefeld. 
Zehn bis 16 Kinder waren es 
stets, die Krefeld und den Krefel-
der Karneval kennenlernten und 
sich auch mit Folkloretänzen in 
Veranstaltungen einbrachten. 
Im vergangenen Jahr gab es 
dann zusammen mit der Initiati-
ve „Krefeld für Kinder“ erstmals 
einen Gegenbesuch. Kinder 
aus dem Kastanienhof fuhren 
nach Rumänien und erlebten 
dort fantastische „naturnahe“ 

Ferien. „Daran wollen wir an-
knüpfen. In diesem Jahr planen 
wir eine ähnliche Aktion mit dem 
Marianum, weitere Projekte 
sollen folgen“, sagt Busch, der 
berufliche und private Kontakte 
nach Rumänien hat. Ein persön-
licher Brief eines der Kinder war 
es schließlich, der die Idee an 
einen Verein reifen ließ. „Liebe 
Klara und Siggi. Ich fand es 
schön mit euch, weil ihr euch 
für uns interessiert. Ihr seid sehr 
nett“, schrieb Sarah (9, Name 
von der Redaktion geändert). 
Siggis Herz war erweicht – und 
der Verein quasi gegründet. 
Infos unter: 
www.kengerdruum.de

Karnevalsverband) galt lange 
in Mönchengladbach die klas-
sische Besetzung des Prinzen-
paars mit Prinz und Prinzessin 
als in Stein gemeißelt. Das in 
vielen Vereinen engagierte und 
feierfreudige schwule Paar 
habe den MKV-Vorstand je-
doch umdenken lassen. Durch 
das Programm wird Torsten 
Staude führen, Präsident der 
Rosa Jecken. Auch die Rosa 
Jecken möchten angesichts 
des schrecklichen Ereignisses 
in der Silvesternacht helfen 
und haben sich spontan ent-
schieden auf ihrer Sitzung 
Spenden für den Krefelder Zoo 
zu sammeln. Die Sitzung ist fast 
ausverkauft, es sind nur noch 
wenige Karten erhältlich.

Verkauf:  
René Sellmer, 01634688155, 
renesellmer@yahoo.de
oder Gaststätte Stadtmitte, 
02151-6223555
Internet:
www.kg-rosa-jecken-krefeld.de
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Nappo & Moritz GmbH

Heinrich-Horten-Straße 26-30 
47906 Kempen

Tel. 0 2152 / 910 52 - 14  
info@nappo.de

Öff nungszeiten

Montag bis Freitag
10.00 – 18.00 Uhr

Samstag
09.30 – 13.00 Uhr

Fabrikverkauf

Suchen Sie Wurfmaterial für Karneval? 

Bei uns werden Sie sicher fündig!

Krefelds wohl renommier-
teste Sitzung machte in diesem 
Jahr den Auftakt zum Krefelder 
Saalkarneval.
Schließlich galt es den „Ritter 
des Steckenpferdes“ zu ehren. 
Kein geringerer als Gregor 
Gysi darf sich jetzt mit dem 
31. Steckenpferd anfreunden. 
Über Parteigrenzen hinweg 
hatte sein Vorgänger Armin 
Laschet in einer launigen 
Laudatio seinen Nachfolger 
beschrieben und erntete den 
Applaus des Publikums. Da 
durfte man gespannt sein auf 

die Antrittsrede des neuen 
Würdenträgers. Das tat er 
dann mit Bravour und wurde 
seinem Ruf als spitzbübischer 
Redner voll gerecht. Und auf 
der Bühne was Rang und 
Namen hat. Höhner, Bläck 
Föös, Klüngelköpp, Guido 
Cantz, Martin Schopps – das 
volle Programm der 1. Liga im 
Kölner Karneval. „Das schafft 
man selten so früh im Jahr“, 
zieht ein zufriedener Präsi-
dent Christian Cosman Fazit 
einer überaus gelungenen 
Steckenpferdsitzung.

GYSI KLÄRT AUF
// BILDIMPRESSIONEN ZUR 31. STECKENPFERDSITZUNG AM 14.01.2020 – 3X HELAU
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Der Pflegekinderdienst 
(PKD) der Stadt Krefeld sucht 
fortwährend Pflegeeltern 
für Kinder, die wegen der 
häuslichen Situation nicht in 
ihrer Herkunftsfamilie bleiben 
können. 
Dabei werden vor allem Eltern 
für eine unbefristete Vollzeitpfle-
ge gesucht, das heißt Pflegeel-
tern für Säuglinge, Kleinkinder 
oder auch ältere Kinder, deren 
Rückführung ins Elternhaus 
nicht mehr möglich ist. In dem 
Modell der sogenannten Dau-
erpflege lebt das Pflegekind wie 

ein eigenes Kind in der Familie, 
bis es erwachsen ist. Informa-
tionen gibt es im Familienportal 
auf der Internetseite der Stadt 
unter www.krefeld.de (Suchbe-
griff Pflegekinder). Für interes-
sierte Familien, Paare, Singles 
oder Lebensgemeinschaften 
steht PKD-Mitarbeiterin Judith 
Heisig als Ansprechpartnerin 
zur Verfügung. Sie ist telefo-
nisch erreichbar montags bis 
donnerstags zwischen 8.30 
und 14.30 Uhr unter 02151 
5075911 oder per E-Mail an  
j.heisig@krefeld.de.

PFLEGEKINDERDIENST DER STADT 
SUCHT PFLEGEELTERN

// LIEBE SCHENKEN

In der Dezember-Sitzung der 
BZV-Ost  im Bockumer Rathaus 
gab es reichlich Grund zum 
Feiern: Geld wurde verteilt und 
ein verdienter Mitarbeiter in 
den Ruhestand verabschiedet!
In der letzten Sitzung des Jah-
res der BZV-Ost wurden die 
Gelder, über die die Bezirksver-
tretung frei verfügen darf, an 
vier Bürgervereine vergeben. 
Die BZV honorierte die Arbeit 
der Bürgervereine als Arbeit 
für das Gemeinwohl im Stadt-
teil. Der BV-Bockum erhielt 
die größte Summe. 2.475 Euro 
sollen  bei der Entschlammung 
des Grabens im Sollbrüggen-
park helfen. Jeweils 975 Euro 
flossen an den BV Traar zur 
Unterhaltung des Brunnens 
am Rathausplatz sowie an die 
Bürgergesellschaft Kliedt, die 
am Flünnertzdyk eine mobile 
Geschwindigkeitsmessung 
zum Schutz für Schulkinder 
einrichten will. Schließlich 
erhielt der BV Gartenstadt  685 
Euro zur Anschaffung weiterer 

Parkbänke für die Grünanlagen 
in der Gartenstadt. Bezirksvor-
steher Wolfgang Merkel (SPD) 
würdigte das Engagement der 
Ehrenamtler und dankte ihnen 
für Ihre Arbeit. Weiter ging es 
mit der Verabschiedung von 
Thomas Pluschkell. Jahrzehn-
telang stand Thomas Pluschkell  
in der ersten Reihe, wenn es bei 
der Stadt Krefeld um den Bür-
gerservice ging. Viele Bürger 
kennen ihn als Leiter der Be-
zirksverwaltungsstelle in Hüls 
und in Bockum. Für ihn war  der 
Bürgerservice immer Dienst 
am Kunden. Mit seiner offenen 
Art auf Menschen zuzugehen 
war er bei  Ratsuchenden und 
Mitarbeitern gleichermaßen 
beliebt. Seine Berufstätigkeit 
endete am 30. November und 
Pluschkell ist ab sofort Pensi-
onär. Bezirksvorsteher Wolf-
gang Merkel (SPD), ließ es sich 
nicht nehmen, Thomas Plusch-
kell in die letzte Sitzung des 
Jahres der BZV einzuladen, um 
ihm einen würdigen Abschied 
zu bereiten. Er berichtete aus 
Pluschkells Leben.  Immerhin 
war er im Jahre 2002 „Docto-
res humoris causa“, er fährt 
leidenschaftlich Rad und hat 
den legendären Berg der Tour 
de France, den Mont Ventoux, 
schon mehrfach bezwungen. 
Ab sofort kann sich Thomas 
Pluschkell ausschließlich sei-
ner Familie widmen, versprach 
aber, ab und zu einmal mit 
dem Rad im Rathaus vorbei zu 
kommen.

IN DER BZV-OST GAB ES WAS ZU FEIERN
// AUS DER KOMMUNALPOLITIK

Angst und Stress bei der 
Geburt müssen nicht sein. Die 
Bockumerin Eva Krämer ist 
seit August 2019 zertifizierte 
Kursleiterin der HypnoBirthing 
Gesellschaft Europa mit eige-
nem Kursangebot in Krefeld.
Ob es daran liegt, dass auch 
Kate Middleton und Meghan 
Markle mit dieser Methode 
ihre Kinder zur Welt gebracht 
haben sollen? Oder daran, 
dass ihre Begeisterung für die 
Methode aus eigener Erfah-
rung resultiert? Jedenfalls hat 
die 33- jährige Mutter zweier 
Kinder mit ihren Kursen für 
werdende Eltern scheinbar 
einen Nerv getroffen. Mit der 
Show-Hypnose aus Film & 
Fernsehen hat die ganzheitli-
che Vorbereitung nichts zu tun. 
An vier Terminen können bis 
zu fünf Paare u.a. lernen, sich 
selbst in einen tiefen Entspan-
nungszustand zu versetzen. 
Atemtechniken, die Physiologie 
des Geburtsprozesses und an-
dere obligatorische Elemente 
eines Geburtsvorbereitungs-
kurses werden natürlich auch 
vermittelt, aber eben mit dem 
besonderen Augenmerk auf die 
mentale Geburtsvorbereitung. 

Ziel ist es, in entspannter At-
mosphäre, die Paare stark zu 
machen und ihnen zu helfen 
sich selbst zu vertrauen, damit 
der natürliche und gesunde 
Verlauf der Geburt unterstützt 
wird. Denn Angst und Verspan-
nung können einer positiven 
Erfahrung im Weg stehen. Die 
Tatsache, dass der Partner 
aktive Möglichkeiten zur Unter-
stützung kennenlernt, führt zu 
einer enormen Sicherheit für 
das Paar. Wer keinen Partner 
hat, kann natürlich auch in 
Begleitung einer Vertrauens-
person oder alleine kommen.
Mehr Infos zu Eva Krämer, 
ihren Kursen (z.B. im Februar) 
und der besonderen Art der 
Geburtsvorbereitung finden 
Sie auf: 
www.hypnobirthing-krefeld.de

„KÖNIGLICHE GEBURTSVORBEREITUNG“
// PR ADVERTORIAL
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Die riesigen Schleimhäute 
des Dickdarms können die 
wasserlöslichen Vitalstoffe 
aus der verdauten Nahrung 
nur dann optimal resorbieren, 
wenn sie gesund und aufnah-
mefähig sind. 
Mit anderen Worten: ein 
verschlackter, verklebter Dick-
darm kann selbst die besten 
Nährstoffe aus frischer 
Biokost nicht optimal 
verwerten. Unsere Stoff-
wechselvorgänge ermü-
den. Durch 
sehr gründ-
liche Darm-
reinigungen 
erreichen wir 
eine enorme Verbesserung 
des „Stoffwechsels“, also 
eine bessere Versorgung der 
Zellen mit lebenswichtigen Vi-
talstoffen sowie eine bessere 
Entsorgung von Stoffwech-
selendprodukten. Durch die 
Colon-Hydro-Therapie lassen 
sich schonend gefährliche 
Abfallstoffe und giftige Rück-
stände, welche sich bei vielen 
Menschen über Jahrzehnte 
angesammelt haben, aus dem 
Dickdarm herausspülen. Die 
Darmschleimhaut kann sich 
regenerieren und der Körper 
wird mit der Bereitstellung 
neuer Energie aus effizient 
verdauter Nahrung belohnt. 
Durch die befreite, gereinigte 

Darmschleimhaut, auf der sich 
wieder gute Darmbakterien an-
siedeln können, werden innere 
Selbstheilungskräfte aktiviert. 
Dadurch werden alle Organe 
entlastet und entgiftet. Die 
Colon-Hydro-Therapie ist die 
Grundvoraussetzung für eine 
erfolgreiche Darmsanierung. 
Bereits im Mittelalter gehörten 

Einlaufbehandlungen 
des Dickdarms zu den 
wichtigsten Heilmaß-
nahmen. Die moderne 

Colon-Hydro- 
Therapie ist 
eine weiter-
entwickelte 
und wesent-

lich wirkungsvollere Form des 
Einlaufs, bei der nicht nur der 
Enddarm, sondern der gesamte 
Dickdarm, sanft und gründlich 
gereinigt wird.

Darmschön
Institut für Colon-Hydro-Therapie
Friedrich-Ebert-Str. 119 
Tel. 02151 4863101
www.darmschoen.de

Ihr Heilpraktiker 
Mike Wiertz, 
medizinscher 
Berater bei 
Darmschön. Ex-
perte für Darm-
gesundheit seit 
über 25 Jahren.

FÜR DIE GESUNDHEIT
// PR ADVERTORIAL

Trauer liegt über der Stadt 
und die vielen Kerzen, Blu-
men, Schreiben und Stofftiere 
drücken eindrucksvoll die Be-
stürzung über das Geschehene 
aus.
Eine Welle der Hilfsbereitschaft 
ist nur ein kleiner Trost für die, 

die tagtäglich mit den Tieren 
gearbeitet und dabei eine 
ganz besondere Beziehung 
aufgebaut haben. Spenden 
sind ein wichtiger Baustein für 
die Zukunft, ein Trost für den 
Verlust von rund 50 Tieren sind 
sie nicht. 

IMMER NOCH UNFASSBAR UND DOCH REALITÄT
// ZOO-KATASTROPHE

April
01.-30.04.2019

Februar
vom 01. bis 29.02.2020

Wenn auch Sie sich engagieren möchten, können Sie direkt an 
die Zoofreunde Krefeld spenden.
Per Onlineformular auf www.zookrefeld.de/zoofreunde/spenden
oder per Banküberweisung an: IBAN: DE 42 3205 0000 0000 3177 43
Verwendungszweck: Spende Affenhaus
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Das Folklorefest zieht jähr-
lich über 10 000 Besucher aller 
Altersgruppen auf den Platz an 
der Alten Kirche. 
Für die Straßenmusik beim 
Folklorefest am 7. und 8. Au-
gust 2020 sind noch einige 
Auftritte zu vergeben. Bewer-
ben können sich Gruppen bis 
zu 20 Personen, Duos oder 

Solokünstler aller Genres. 
Die Musiker spielen auf dem 
Festplatz oder der Marktbühne 
(Treppenpodest An der Alten 
Kirche) unplugged. 
Bewerbungen und Fragen kön-
nen bis Freitag, 31.01., unter 
programm@folklorefest.de an 
die Initiative Folklorefest Kre-
feld gesendet werden.

STRASSENMUSIKER FÜR DAS 
43. FOLKLOREFEST IN KREFELD GESUCHT

// NUR MUT

Hansa-Haus 
Am Hauptbahnhof 2 · 47798 Krefeld 

www.caritas-krefeld.de
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0Sicherheit, praktisch und komfortabel mieten.

Der Caritas-HausNotRuf / MobilNotRuf 
Dank moder ner Technik verbindet Sie dieser Dienst im Notfall  
mit kompetenten Mit ar beitern, die ärztliche Hilfe organisieren  
oder An gehörige benachrichtigen. Das heißt Sicherheit rund um 
die Uhr, auch für kürzere Zeiträume (z.B. Ferien) oder auf Reisen. 
Infos unter: 0 21 51 / 65 45 92
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„Mit dem neuen Gerätewa-
gen Wasser hat unsere Was-
serwacht eine hochmoderne 
Ergänzung zu ihrer bisherigen 
Ausrüstung mit Rettungs-
booten und RWC“ – Diether 
Thelen, der Vorsitzende des 
DRK-Kreisverbandes Krefeld, 
freut sich sehr, dass der neue 
„GW Wasser“ jetzt offiziell in 
Dienst gestellt werden konnte. 
Die Wasserwacht des DRK 
Krefeld verfügt jetzt über einen 
Pick-up Nissan / Navara Tekna 
mit einer auf die Bedarfe der 
Arbeit ausgerichteten Ausstat-
tung. Das Konzept haben die 
Wasserwachtler ausgearbeitet 
und in einer rund zweijährigen 
Phase umgesetzt. Das Auto 

kann als Zugfahrzeug einge-
setzt werden, hat aber auch 
eine Front-Seilwinde, um Boote 
zu „slippen“. Ein wesentlicher 
Pluspunkt des Fahrzeugs ist die 
Möglichkeit, den Allrad-Antrieb 
zuzuschalten. „Damit können 
wir auch auf steile oder san-
dige Slip-Rampen fahren oder 
die Dienste auf der Krefelder 
Galopprennbahn fahren“, 
erklärt Christian Reuter, Lei-
ter der DRK-Wasserwacht 
Krefeld. „Wir sind sehr stolz 
auf das neue Fahrzeug und 
danken dem Vorstand und 
der Geschäftsführung des 
Kreisverbandes herzlich, dass 
er die Anschaffung ermöglicht 
hat“, so Christian Reuter. Die 
Anschaffung des speziell auf 
die Bedarfe der Wasserwacht 
gebauten Fahrzeugs hat rund 
80 000 gekostet. „35 000 Euro 
haben wir als Unterstützung 
aus der Glücksspirale erhalten. 
Das hat dem Kreisverband die 
Anschaffung sehr erleichtert“, 
ist Thelen dankbar. 

NEUER GERÄTEWAGEN FÜR DIE 
WASSERWACHT DES DRK KREFELD

// DRK-NEWS

„Wir möchten eine vernünftige Ausrüstung für die Menschen, die sich ehrenamt-
lich engagieren“, so Diether Thelen (4.v.re.) und Kreisgeschäftsführerin Sabine 
Hilcker (3.v.re) mit Wasserwachtleiter Christian Reuter (2.v.re.) und seinem Vertre-
ter Lutz Mohrmann bei der Übergabe des neuen Gerätewagens Wasser auf dem 
Burchartz-Hof.

Gerade in der dunklen 
Jahreszeit fällt es auf, wenn 
die Straßenbeleuchtung nicht 
richtig funktioniert. 
Deshalb sollten diejenigen, die 
den Ausfall einer Laterne oder 
gar einer ganzen Straßenbe-
leuchtung bemerken, diesen 
zeitnah melden. Der städtische 
Fachbereich Stadt- und Ver-
kehrsplanung hat die Stadt-
werke Krefeld (SWK) mit der 
Instandhaltung der öffentlichen 
Straßenbeleuchtung beauf-
tragt, die diese an ihre Tochter-
gesellschaft Netzgesellschaft 
Niederrhein übertragen hat. 
Via Internet können Störungs-

meldungen am schnellsten un-
ter der Adresse www.swk.de/ 
ngn-netzgesellschaft-niederrhein/ 
home/strom/beleuchtung/
stoerungsmeldung.html gemel-
det werden, oder telefonisch 
unter 0800 2425400 (kostenfrei). 
Außerdem können Störungen 
über den Mängelmelder „Maak 
et“ (www.maak-et.de) des 
Kommunalbetriebs Krefeld an-
gezeigt werden. Hilfreich ist es, 
bei der Meldung den Standort 
mit Straßennamen und even-
tuell Hausnummer eines nahe 
stehenden Hauses und die auf 
dem Laternenmast verzeichne-
te Nummer zu benennen.

DEFEKTE STRASSENLATERNEN MELDEN
// BÜRGERPFLICHT!

SIE MÖCHTEN INSERIEREN?
Dann rufen Sie uns an: Telefon 02151 5162616
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Im Dezember 2018 hat die 
Buschstraße zwischen Rott und 
Hüttenallee eine neue Asphalt-
schicht erhalten. 
Das war bitter notwendig. Aber 
auch nach über einem Jahr 
fehlt auf dem kurvigen Stück die 
Straßenmarkierung, darunter 
auch die Fahrradspur. Rechtlich 
sei alles in Ordnung: Im Bereich 
der Buschstraße sei, so Monika 
Blum vom Kommunalbetrieb 
Krefeld, für die Dauer der feh-
lenden Markierung des Radwe-
ges, ein Parkverbot eingerichtet 
worden, damit der Radverkehr 
einwandfrei fließen kann. Ge-
fährlich ist das trotzdem: Zahl-
reiche Autos beschleunigen 
nach dem Nadelöhr an der 
Bushaltestelle – oder aus der 
anderen Richtung nach der 
Einfahrt in die Buschstraße und 
gefährden die Radfahrer. Doch 
warum fehlt noch immer die 
Markierung? Der KBK klärt auf: 
„Wir haben eine Firma mit dem 
Aufbringen der Markierung be-
auftragt, die im ganzen Stadtge-
biet arbeitet.“ Warum aber nicht 
auf der Buschstraße, die eine 
wichtige Verbindung zwischen 
Bockum und dem Stadtwald ist 

und von vielen Radfahrern ge-
nutzt wird? Blum: „In 2019 sind 
mehrere Deckenarbeiten an 
Krefelder Straßen gleichzeitig 
durchgeführt und beendet wor-
den. Die Markierungsarbeiten 
werden entsprechend der Stra-
ßenpriorisierung Haupt-, Ne-
benstraßen, verkehrsberuhigte 
Zonen durchgeführt. Neben der 
Straßenpriorisierung erfolgt 
auch eine Priorisierung der 
Straßenmarkierungen. Hier ist 
es zwingend erforderlich, zuerst 
die Markierungsarbeiten für 
Halte- und Stoppmarkierungen 
sowie die zweifarbigen Markie-
rungen (weiß/rot) für Achtung 
Kinder aufzutragen. Dadurch 
kommt es immer wieder vor, 
dass untergeordnete Straßen 
oder Markierungen auch mal 
eine längere Zeit auf sich war-

BUSCHSTRASSE AUCH NACH EINEM JAHR OHNE MARKIERUNG
// VERKEHRSPOLITIK VON HÖHEREN GNADEN?!

OTON Die Hörakustiker 
Hörakustik Derouaux GmbH

Borner Straße 24
41379 Brüggen
Telefon: 02163 - 572 72 07

OTON Die Hörakustiker 
Hörakustik Derouaux GmbH

Uerdinger Straße 279
47800 Krefeld
Telefon: 02151 - 644 69 69

Diskrete Hörgeräte 
zum kleinsten Preis.

Abbildung exemplarisch, weitere Bauformen erhältlich. 
Angebot gilt für je ein Signia 1px Hörgerät und nur für gesetzlich Versicherte. Zzgl. 10,- € gesetzliche Zuzahlung pro Ohr bei Vorlage einer 
ohrenfachärztlichen Verordnung. Für privat Versicherte erstellen wir gerne ein Angebot auf Anfrage. Gültig bis 31.01.2020

€€€€€€€€€

ten lassen. Bei Markierungs-
arbeiten kommt erschwerend 
hinzu, dass bei feuchten Witte-
rungen Streckenmarkierungen 
nicht mehr ordnungsgemäß 
aufgetragen werden können. 
Die ausstehenden Arbeiten auf 
der Buschstraße sind natürlich 
nicht vergessen, sondern wer-
den im Frühjahr nachgeholt.“ 
Im Juli hatte der KBK bereits 
erklärt, die Markierung werden 
„zeitnah“ aufgetragen. Für den 
unmittelbar anschließenden 
Bereich der Bushaltestelle, in 
dem es große Schäden gibt, 
kündigt Blum eine kurzfris-
tige Begutachtung an. „Die 
Buschstraße zwischen Rott 
und Hüttenallee wurde im 
DSK-Verfahren, dünne Asphalt-
deckschichten in Kaltbauweise, 
saniert. Dieses Verfahren eignet 

sich aus technischen Gründen 
nicht für den Bereich an der 
Haltestelle Engerstraße. Hier 
müssten die Asphaltschichten 
ausgetauscht, das heißt grun-
derneuert werden. Diese Arbei-
ten müssten dann von Rott bis 
Engerstraße durchgeführt wer-
den und wären KAG-pflichtig, 
da diese Arbeiten nicht aus Mit-
teln der Straßenunterhaltung 
übernommen werden können.“

Die Tennissaison  wirft 
ihre Schatten voraus und 
dazu gehört traditionell der 
Neujahrsempfang beim TV 03 
im Stadtwald, der am Sonntag 
19.01.2020 ab 11 Uhr im Club-
haus beginnt - Hüttenalle 110. 
Zu einem kleinem Imbiss sind 
alle Mitglieder und Freunde 
des Vereins herzlich eingela-
den um einen netten Vormittag 
zu verbringen.

NEUJAHRSEMPFANG 
BEI TV 03

// SPORT-NEWS
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Kurz vor Weihnachten 
waren die Kinder aus dem 
Kastanienhof ganz aus dem 
Häuschen: 
Sie wurden vom Grotifanten, 
dem Maskottchen des KFC 
Uerdingen 05, Torhüter Lukas 
Königshofer und Kapitän Jan 
Kirchhoff überrascht. Gemein-

sam waren sie in der hausei-
genen „Weihnachtsbäckerei“ 
des Mercure Parkhotel Krefel-
der Hof zu Gast und kneteten 
mehrere Stunden lang allerlei 
weihnachtliche Leckereien. 
„Die Verbindung zum Kinder-
heim Kastanienhof währt schon 
seit vielen Jahren und liegt mir 

KFC-SPIELER IN DER WEIHNACHTSBÄCKEREI
// BACKEN FÜR DIE GUTE SACHE

und meinem Team sehr am 
Herzen“, betont Hoteldirektor 
Bart Vaessen. „Daher wollten 
wir nach dem großen Erfolg im 
vergangenen Jahr nun wieder 
einigen Kindern aus Pflegefa-
milien kurz vor Weihnachten 
einen besonderen Nachmittag 
in adventlicher Stimmung 
bereiten. Als besonderes High-
light konnten wir dafür sogar 
den KFC gewinnen, dessen 
offizielles Partnerhotel unser 
Haus seit Anfang 2019 ist.“ Die 
beiden Spieler hatten viel Spaß 
mit den jungen Bäckern und 
halfen dem Nachwuchs gedul-
dig beim Verzieren ihrer Krea-
tionen. „Ich habe selber einen 
Sohn“, sagt Lukas Königshofer, 
während er einen Marsh-
mallow-Weihnachtsmann in 
einen KFC-Spieler umdekoriert. 
„Daher bin ich in diesen Dingen 
schon geübt.“ Der Torhüter 
und sein Kapitän mussten viele 

Autogramme schreiben. „Es 
ist toll, wenn man Kinder mit 
ein bisschen Aufmerksamkeit 
glücklich machen kann“, sagt 
Jan Kirchhoff. „Wir kommen 
sehr gerne hier her.“ Für die 
„Weihnachtsbäckerei hatten 
sich die Direktionsassistentin 
Eylem Atli und Pâtissière Katja 
Winkelmann aus dem Küchen-
team des Hotels einiges über-
legt. So konnten die Kinder mit 
ihren prominenten Mit-Bäckern 
in einem festlich dekorierten 
Raum Weihnachtsmuffins 
backen, Tannenbäume aus 
Plätzchen und Schneemänner 
aus Süßigkeiten basteln. „Die 
leuchtenden Augen der Kinder 
lassen einem das Herz aufge-
hen“, erklärt Eylem Atli nach 
der Aktion. „Deshalb macht es 
dem ganzen Hotel-Team immer 
wieder solche Freude, den Kin-
dern ein Lächeln ins Gesicht zu 
zaubern.“ 

„Jauchzet dem Herrn, sin-
get, rühmet und lobet!“ Mit die-
ser gesungenen Aufforderung 
begann der Bockumer Sän-
gerbund, in Chorgemeinschaft 
mit dem Männergesangverein 
Uerdingen, am 8. Dezember die 
19. Auflage seines Großen Kre-
felder Weihnachts-Konzerts. 
50 Sänger füllten die Bühne, 
die mit turmhohen Weih-
nachtsbäumen und hunderten 

leuchtend roten Christsternen 
festlich dekoriert war. Die 
erwartungsvoll gestimmten 
Zuschauer füllen erneut den 
großen Saal des Seidenwebe-
hauses bis in die letzten Reihen 
von Parkett und Empore. 
Leider musste wegen Krankheit 
der neue Chorleiter Axel Quast 
passen. So musste noch Mal  
Ex-Chorleiter Stephan Krings 
einspringen, der zusammen 

WEIHNACHTSKONZERT DES SÄNGERBUNDES WIEDER EIN ERFOLG
// CHORHIGHLIGHT IN DER WEIHNACHTSZEIT

mit Jakob Beckers den Chor 
in intensive Proben doch noch 
zur Auftrittsreife führte. Einem 
stimmungsvollen Nachmittag 
stand somit nichts mehr im 
Wege. Chor und Solisten wur-
den erneut am Konzertflügel 
von Sigrid Althoff begleitet. Die 
versierte Pianistin brilliert mit 
ihrer souveränen Virtuosität 
und einem großen Spektrum 
an Klangfarben und Nuancen 

im Spiel. Mit ihrer klaren So-
pranstimme eröffnete schließ-
lich Christiane Linke den 
Reigen der Solovorträge. Bei 
ihrem „Ave Maria“ kann sie 
ebenso glänzen wie im Duett 
mit Stefan Lex bei Engelbert 
Humperdincks „Weihnachten“. 
Mit dem Instrumental-Ensem-
ble Pomp-A-Dur hatten die 
Veranstalter nicht nur einen 
optischen Blickfang engagiert. 
Drei Violinen, ein Violoncello, 
ein Kontrabass und Klarinette 
sorgten sie für ein musikali-
sches Highlight. Aber auch 
der Chor erntet immer wieder 
Beifallsstürme für seine mit 
einfühlsamer Dynamik und 
hoher Tonsicherheit vorgetra-
genen Titel. Kein Finale ohne 
gemeinsames Singen. Emoti-
onaler Höhepunkt wie jedes 
Jahr bildete schließlich Chor 
und Publikum beim Schlusslied 
„Stille Nacht – heilige Nacht.“



// 11

BUSCHSTR. 117 · 47800 KREFELD · TEL.: KR 59 24 82
INFO@KHDACH.DE · WWW.KHDACH.DE
Niederbruchstr. 77 · 47807 KreFeLd · teL.: Kr 59 24 82

Das europaweite Aus-
schreibungsverfahren für 
die Sanierung des Krefelder 
Grotenburgstadtions ist 
abgeschlossen. 
Das Büro Albert Speer und 
Partner hat die Ausschrei-
bung gewonnen und wird die 
Sanierung der Grotenburg als 
Generalplaner vollziehen. Das 
Aufstellen eines Terminplans 
wird zu Beginn der Objekt-
planung als eine der ersten 
Aufgaben umgesetzt. Aktuell 
wird die Glasfassade der 

Hauptribüne auf beiden Seiten 
saniert. Das bisherige und 
nach neuen Richtlinien nicht 
mehr gestattete Drahtglas 
wird durch Verbundsicher-
heitsglas ausgetauscht. Die 
Stahlträger, die die Fassade 
senkrecht halten, bleiben 
erhalten. Vorbereitet wird 
derzeit zudem die EU-weite 
Ausschreibung für die Be-
ton-Instandsetzungsarbeiten 
an der Nord- und Haupttribü-
ne. Hier wird geplant, dass im 
März begonnen werden kann.

GROTENBURG-SANIERUNG: SPEER 
UND PARTNER SIND GENERALPLANER

// ENDLICH EIN AUFTAKT – RUND UMS STADION

Der neu aufgelegte Weg-
weiser für Senioren der Stadt 
Krefeld hält umfassende 
Informationen und Adressen 
im Stadtgebiet zu den Themen 
Beratung und Information, 
Wohnen im Alter, Gesundheit 
und Pflege, Bildung und Kul-
tur sowie Freizeit und Sport 
bereit. 
Mit einer übersichtlichen 
Darstellung sowie einem 
Stichwortverzeichnis beant-

wortet er viele Fragen in unter-
schiedlichen Lebensbereichen. 
Solange der Vorrat reicht ist 
der Wegweiser kostenlos an 
der Information im Rathaus, im 
Stadthaus, in der Mediothek, 
der Volkshochschule sowie 
den Bürgerbüros erhältlich. 
Zusätzlich zur Druckausgabe 
steht die Broschüre als inter-
aktives Flip-Book zum Down-
load auf www.krefeld.de zur 
Verfügung.

SENIORENWEGWEISER 
DER STADT KREFELD ERHÄLTLICH

// DAS SOLLTE MAN WISSEN

Im Notfall kann fehlende 
Nummerierung wertvolle Zeit 
kosten.
Wer einmal durch ein Bauge-
biet auf der Suche nach dem 
gerade bezogenen Eigenheim 
einer Kontaktperson geirrt ist, 
lernt gut sichtbare Hausnum-
mern zu schätzen. Dabei gibt 
die „Ordnungsbehördliche Ver-
ordnung über die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung in der 
Stadt Krefeld“, die kürzlich erst 
im Amtsblatt Nummer 44 (www.
krefeld.de/amtsblatt) in ihrer 
neuesten Fassung bekannt 
gemacht wurde, im Paragrafen 
11 eine klare Regelung vor: 
Danach hat jeder Eigentümer 
oder Nutzungsberechtigte von 
bebauten Grundstücken dafür 
zu sorgen, dass „die Hausnum-
mer in arabischen Ziffern dau-

erhaft an der Straßenfront des 
Gebäudes angebracht wird“. 
Stadt Krefeld und Polizei bitten 
Hauseigentümer, die vorge-
schriebene Hausnummerie-
rung zu überprüfen und – wenn 
nötig – nachzubessern. Die 
Regelungen im Ordnungsrecht 
bestehen aus gutem Grund. So 
könnten Polizei, Rettungsdienst 
oder Feuerwehr im Notfall 
wertvolle Sekunden verlieren, 
wenn Hausnummern falsch 
oder gar nicht angebracht 
sind. Im schlimmsten Fall kann 
dieSuche nach dem Einsatzort 
Menschenleben kosten. Wer 
„vorsätzlich oder fahrlässig“ 
gegen die Bestimmungen ver-
stößt, handelt ordnungswidrig 
und kann mit einem Bußgeld 
bis 1000 Euro bestraft werden.◄

HAUSNUMMERN RICHTIG ANBRINGEN
// DAS SOLLTEN SIE BEACHTEN
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Die Umbaumaßnahmen 
beim Kinderspielplatz Enger-
straße sind abgeschlossen, 
Kinder können die Fläche 
und die Spielgeräte ab sofort 
nutzen. 
Die Arbeiten wurden im August 
begonnen und im Dezember 
abgeschlossen. Im Rahmen 
des Spielplatzkonzeptes der 
Stadt hat die Firma W. Schnitz-
ler aus Krefeld die Arbeiten 
durchgeführt. Spielgeräte und 
Kunstrasen wurden durch 
die Spielgerätefirma Tripoli, 
ebenfalls ansässig in Krefeld, 
eingebaut. Tripoli sponsert 
zu einem Teil die Spielgeräte 
und den Kunstrasen. Ein neu 
gepflasterter Weg durchzieht 
die Spielplatzfläche. Die ge-
schwungene Form erinnert an 
einen Fluss. Dies soll eine An-
spielung auf die benachbarte 
Altstromrinne sein. Er teilt die 
Spielplatzfläche in zwei große 
Kunstrasenbereiche und ein 
kleines Sandspielfeld. Der 
neue Sitzplatz befindet sich 
im nördlichen Bereich des 
Spielplatzes. Zwei Sitzbänke 
laden zum Verweilen ein. Wei-
tere fünf Sitzwürfel und drei 

Sitzkugeln werden zusätzlich 
angeboten. Erstmalig wurde 
auf einem Krefelder Spielplatz 
ein Trampolin aufgebaut. 
Zusammen mit einer Tampen-
schaukel (der Schaukelsitz 
ist ein dickes langes Tau) ist 
dies das Spielangebot auf 
der westlichen Fläche. Auf 
der östlichen Fläche domi-
niert ein großes kompaktes 
Klettergerüst mit Rutsche. Im 
Sandbereich laden ein Spiel-
häuschen, eine kleine Dop-
pelwippe, ein Sandspieltisch 
und ein Bagger die Jüngsten 
zum Spielen ein. Der vorhan-
dene Spielgerätecontainer 
wurde neu positioniert. Ein ein 
Meter hoher Stabgitterzaun 
trennt den Spielbereich von 
der angrenzenden Grünflä-
che. Die Natursteinmauern 
in den Eingangsbereichen 
blieben erhalten. Belange 
der Barrierefreiheit wurden 
berücksichtigt. Der nördlich 
angrenzende Bolzplatz erhielt 
neue Betonsitzbänke und 
größere Abfallbehälter. Die 
offizielle Eröffnung durch 
Bürgermeisterin Klaer findet 
am 31.01. um 14.30 Uhr statt.

SPIELPLATZ ENGERSTRASSE IST FERTIG
// 31.01. – AUF DIE PLÄTZE, FERTIG, LOS!

„Fit ins neue Jahr“ – unter 
diesem Oberbegriff starten 
beim Familienbildungswerk 
des DRK Kreisverbandes 
Krefeld im Januar mehrere 
Kurse. 
So beginnen unter anderem 
drei Kurse in Wassergym-
nastik. Die Termine: montags 
um 20 Uhr oder um 20.45 Uhr 
sowie mittwochs um 20 Uhr. 
Famil ienbildungswerk-Lei-
terin Bianca Heintges hat 
gezielt die Abendtermine 
gewählt, um auch Berufstä-
tigen die Teilnahme zu er-
möglichen. Die Kurse finden 
statt im Lehrschwimmbecken 
Stettiner Straße 1, Start war 
bereits der 13. Januar, aber 
für Nachmeldungen fragen 
Sie bitte nach. 

Neu im Programm ist ein 
einstündiges autogenes Trai-
ning, das immer mittwochs 
um 16.45 Uhr beginnt – im 
Burchartz-Hof, Uerdinger Str. 
609. Hierbei geht es darum, 
den mentalen Stress des 
Alltags abzubauen. Der Kurs 
beginnt am 29. Januar.
Die gleiche Zielsetzung hat 
das neue Angebot der pro-
gressiven Muskelentspan-
nung, das gerade gestartet ist 
(16. Januar Donnerstag) und 
immer um 16.30 Uhr beginnt. 
Veranstaltungsort: ebenfalls 
im Burchartz-Hof. 
Anmeldungen für alle Kurse 
erfolgt unter Telefon-Nummer:
02151 / 53 96 12 
oder  unter E-Mail: 
familienbildung@drk-krefeld.de

FIT IN 2020 – NEUE KURSE 
BEIM DRK FAMILIENBILDUNGSWERK 
IN KREFELD

// DRK-NEWS
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Samstag, 8. Februar 2020 
20–02 Uhr

Extralange Saunanacht für die Sinne!
Karten nur im Vorverkauf im AquaSol.

www.aqua-sol.de

Saunanacht
  mit Genießerbuffet

ZWEITER: 
Der TSV Bockum hat bei der Fuß-
ball-Hallenstadtmeisterschaft 
den zweiten Platz erreicht. 
Nach drei Vorrunden-Spielen 
(Teutonia St. Tönis 1:1; FC Traar 
1:0; Anadolu Türkspor 1:1) zog 
das Team als Gruppen-Zweiter 
in die Zwischenrunde ein. Hier 
gab es drei weitere Spiele (VfR 
Krefeld 1:1; Union Krefeld 2:1; SV 
Oppum 5:1), nach denen es ins 
Halbfinale ging. Hier wurde der 
CSV Marathon mit 2:0 bezwun-
gen. Im Finale wartete Teutonia 
St. Tönis, gegen das es schließ-
lich eine knappe 0:1-Niederlage 
gab. 
NEUER TERMIN: 
Das Spiel des TSV Bockum am 
am Rundweg gegen den VfB 
Uerdingen findet am 2.2. um 15 
Uhr statt. 
AUFGETRUMPFT: 
Die F4-Kinder des TSV Bockum 
haben beim Benefiz-Turnier für 
den Krefelder Zoo aufgetrumpft 
und alle Spiele gewonnen: So 
wurden der SV Lohausen (1:0), 
der PSV Mönchengladbach 
(4:0), der Ausrichter Hülser 
SV (2:1), der VfL Willich (6:1) 
und der FC Aldekerk (6:1) alle 
geschlagen.
FEST: 
Marcel Fimmers (Co-Trainer 
1. Mannschaft) stellt ein Team 
zusammen, das ein Vereinsfest 
organisieren wird. 
BOULE: 
Ein Blick in die Boule-Abteilung  
zeigt, dass vier Spieler/innen 
an insgesamt zwölf Turnieren 
teilgenommen haben. Die 
erfolgreichsten Platzierungen 
erreichten Rolf Schmitz mit dem 
dritten Platz und Heinz Bucken-
hüskes mit dem vierten Platz bei 
den Hülser Stadtmeisterschaf-
ten bei 64 Startern. Bis zum 
31. März wird im Gartencenter 
Tausendschön gespielt. Bei 
guten Wetterverhältnissen kann 
auch auf den Bahnen am Pro-
zessionsweg gespielt werden. 
Die Herren spielen montags 
um 10.30 Uhr, das Mixed-Team 
mittwochs um 14 Uhr. Für 2020 

plant die Abteilung wieder ein 
Freundschaftsturnier mit den 
Boulefreunden Hüls. 
GESUCHT: 
Der TSV Bockum sucht für die 
Mitarbeit im Offenen Ganztag 
an Krefelder Schulen suchen 
wir engagierte Mitarbeiter/in-
nen. Das sollten Interessenten 
mitbringen: Spaß am Umgang 
mit Kindern im Alter von sechs 
bis zehn Jahren, qualifizierte 
Ausbildung wünschenswert, 
aber nicht Voraussetzung und 
gerne Erfahrung in der Kin-
derbetreuung. Die Entlohnung 
erfolgt auf Minijobbasis. Infos 
unter tsvbockum@t-online.de 
und Tel 52 46 069 (Frau Weiler). 
DEITENBACH: 
Die sieben bis zwölfjjährigen 
Fußballjunioren fahren vom 8. 
bis 10. Mai nach Deitenbach an 
die Aggertalsperre. 
GOTHIA-CUP: 
Zwei Teams, gebildet aus 
D- und C-Junioren, werden 
am Gothia Cup vom 12. Bis 18. 
Juli in Schweden teilnehmen. 
Bereits zweimal hat der TSV bei 
diesem internationalen Turnier 
teilgenommen. Es gilt als das 
größte Fußballturnier der Welt: 
Zuletzt nahmen 1567 Mann-
schaften aus 60 Nationen teil. 
Die große Eröffnungsfeier im 
Ullevi-Stadion besuchen über 
51.000 Zuschauer. 
TANZ: 
In der Kinder-Fitness Dance
Gruppe gibt es noch einige 
freie Plätze für Mädchen ab 
acht Jahre. Das Training findet 
mittwochs von 17 bis 18 Uhr in 
der Turnhalle der Sollbrüggen-
schule statt. Infos gibt’s bei der 
Übungsleiterin Natalie Donder 
(natalie@donder.net).
FUSSBALL-SCHULE: 
Die Audi Schanzer Fußballschu-
le lockt auch 2020 wieder nach 
Bockum, und zwar vom 29. Juni 
bis 3. Juli. Anmeldungen können 
ab sofort über die Webseite der 
Audi Schanzer Fußballschule 
erfolgen: 
www.audi-schanzer-
fussballschule.de.

TSV BOCKUM KOMPAKT
// BEIM TSV IST IMMER WAS LOS

Auf der Jahres-
hauptversammlung der 
Abteilung Fußball des 
TSV Bockum wurde 
Andreas Vercoulen als 
neuer Bereichsleiter 
gewählt. 
Er übernimmt das Amt 
von Tim Lehmann, der 
nun als Geschäfts-
führer tätig sein wird. 
„Kaule“ ist ein Urge-
stein und war schon als 
Kind beim Bockumer 
SV aktiv. In der Jugend 
sorgte der heute 40-Jährige 
mit den „roten Teufeln vom 
Protzeberg“ für regelmäßiges 
Favoritensterben, 2008 stieg 
er mit dem TSV Bockum in die 
Landesliga auf. Aktuell spielt 
er in der Ü32 und ist Co-Trainer 
der B1, die in dieser Saison in 
der Sonderliga spielt. Alexan-
der Seidel, Christian Lenz, 

Reiner Hohn, Christoph Rangs 
und Stefan Pollok sind Beisit-
zer, Andre Verholt sportlicher 
Leiter. Er zog ein insgesamt 
positives Resümee bei den drei 
Seniorenmannschaften. Reiner 
Hohn teilte mit, dass der TSV in 
drei AHAltersklassen (Ü32, Ü40, 
Ü50) Teams zum Spielbetrieb 
meldet.

VERCOULEN FÜHRT DIE TSV-FUSSBALLER
// TSV-INTERNA



bockum

Auf dem Straßenzug Un-
ter-/Obergath in Krefeld darf 
wieder 70 Stundenkilometer 
(km/h) gefahren werden. 
Die Bezirksregierung Düssel-
dorf war dem Antrag der Stadt 

Krefeld gefolgt, die Geschwin-
digkeitsbegrenzung auf 50 
km/h aus dem Luftreinhalteplan 
der Stadt zu streichen. Dazu 
wurde wieder die passende 
Beschilderung eingerichtet.

AUF DER UNTERGATH GILT WIEDER TEMPO 70 
// VERKEHRSPOLITIK

Die erste Herren-Tisch-
tennis-Mannschaft des TSV 
Bockum spielte zum Rück-
rundenauftakt 8:8 gegen den 
Kempener LC. 
Zwischenzeitlich lag das Team 
mit 0:3 und 4:8 hinten, konnte 
aber durch das erfolgreiche 
Abschlussdoppel Rafael Di 
Florio und Jens Böhnisch noch 
das Unentschieden retten. 
Die weiteren Ergebnisse: 2. 
Herren - TG Neuss III 9 : 6, 3. 
Herren - DJK VfL Willich II 9 : 
7, Hülser SV II - 4. Herren 8:8, 
TTC Schiefbahn II – 5. Herren 
6 : 9, DJK Siegfried Osterath 
II – 6. Herren 6 : 4, Kempener 
LC IV – 7. Herren 5 : 5, 8. Herren 
verlegt, 1. Damen - SV Walbeck 
IV 5 : 5. Zur Pause zog Tischten-
nis-Pressewart im TSV-Echo 
eine Hinrunden-Bilanz: „Bis auf 
die vierte Mannschaft bewegen 
sich alle Herrenmannschaften 
im gesteckten Rahmen. Unsere 
Damenmannschaft findet sich 
nach einer starken Hinserie 
auf dem zweiten Platz der 2. 
Bezirksklasse wieder, der zur 
Aufstiegsrelegation berechti-
gen würde. Auf dem gleichen 
Platz in ihrer Kreisliga steht 
auch besagte vierte Herren-
mannschaft, die damit sogar 
direkt aufstiegsberechtigt zur 
Bezirksklasse wäre. Insgesamt 
steht mit der dritten Her-
ren-Mannschaft nur ein Team 
auf einem Relegationsplatz 
zum Abstieg. Demgegenüber 
stehen drei Teams auf direk-
ten Aufstiegsplätzen. Neben 
der 4. Herrenmannschaft ist 

dies zum einen unsere erste 
Herrenmannschaft. Sie hat 
nach einem kurzen Patzer mit 
zwei Verlustpunkten im zwei-
ten Spiel gegen den stärksten 
Konkurrenten aus Gierath 
ihren Rhythmus gefunden 
und alle weiteren Spiele für 
sich entschieden. Damit über-
wintert man mit vier Punkten 
Vorsprung auf dem ersten Platz 
der Landesliga. Zum anderen 
ist dies die fünfte Herrenmann-
schaft, die auf dem ersten 
Platz der 2. Kreisklasse weiter 
den Aufstieg verfolgt. Einen 
weiteren Relegationsplatz 
zum Aufstieg hat die sechste 
Herren-Mannschaft vorzuwei-
sen, die in der 3.Kreisklasse 
einen guten dritten Platz 
belegt. Im Tabellenmittelfeld 
auf Platz fünf überwinterte die 
2. Herren-Mannschaft in der 
Bezirksliga. Ziel bleibt der Klas-
senerhalt. Die siebte und achte 
Herrenmannschaft finden sich 
wie erwartet im Mittelfeld 
der 3. Kreisklasse wieder. Im 
Jugend- und Schülerbereich 
ist unsere Jungenmannschaft 
in der Kreisklasse 2 genau im 
Mittelfeld auf Platz 5 gelandet.“ 
Gesucht werden noch Jugend-
liche, die gerne Tischtennis 
spielen möchten. Das Training 
findet dienstags und donners-
tags von 17 bis 19 Uhr in der 
Sporthalle der Grotenburg
Schule statt. Ansprechpartner 
ist Jugendtrainer Damian Doc-
tor (ddoctor@familiedoctor.de, 
0172 890 7956).

TSV-TISCHTENNIS: 
EINIGE SCHIELEN RICHTUNG AUFSTIEG

// TSV SPORT-NEWS

Toller Jahresabschluss der 
Seidenraupen beim Silves-
terlauf im Forstwald: Vier der 
neun Seidenraupen, die an den 
Start gingen, konnten sich in 
ihrer Altersklasse in den Top3 
platzieren, was zusätzlich 
auch einmal im Gesamt-Klas-
sement gelang. 
Zudem sorgte John Hampson, 
der sich erst am 30. Dezember 
dem Club angeschlossen hatte, 
prompt für eine neue Ver-
eins-Bestzeit auf dem Geläuf 
im Süden der Stadt. Für einen 
glänzenden Beginn des Tages 
sorgte Pauline Saßerath, die 
die Sache über die Kurzstrecke 
(4100 Meter) eigentlich recht 
gemütlich angehen lassen 
wollte. Dann aber packte 
sie es doch, und prompt lief 
sie nach 15:09 Minuten als 
Gesamt-Dritte und Erste der 
„Jedermann“-Kategorie über 
die Ziellinie. Manuel Kölker 
war bei seinem ersten von drei 
Starts an diesem Tag nur lo-
cker hinterhergetrabt und nach 
17:15 min als 22. Jedermann im 
Ziel. Es folgte der „Top-Lauf“: 
8100 Meter, verpackt in drei-
einhalb Runden Vollstoff. Recht 
schnell konnten sich elf, zwölf 
Mann absetzen, wobei die vor-
dersten ein Tempo an den Tag 
legten, dass John und Manuel 
nur bedingt mithalten konnten. 
Gerade für letzteren war es 
ab der Mitte des Rennens 

eine einsame Angelegenheit: 
Nach vorne ging nichts mehr, 
von hinten rückte keiner mehr 
nach. Etwas mehr Kontakt 
hatte John, der schließlich in 
genau 30 Minuten als Siebter 
(und M35-Dritter) über die 
Ziellinie huschte und damit 
in seinem ersten Rennen als 
Seidenraupe direkt für einen 
Vereinsrekord im Forstwald 
sorgte. Manuel, mit 30:59 min 
bisheriger Inhaber dieser Mar-
ke, kam als Gesamt-Zehnter 
und M40-Dritter in 31:23 min an. 
Es folgten Marcus Noack (34:41 
min, M40-Fünfter) und Aki Kha-
der (36:04 min, M35-Zehnter). 
Gleich sechs Seidenraupen 
liefen schließlich noch den Ge-
nusslauf über die 8100 Meter. In 
der W35 lief Katharina Schulze 
Dieckhoff bei ihrem Debüt im 
Forstwald in 45:40,30 auf Rang 
drei und Anne Klaßen nahezu 
zeitgleich (45:40,70 min) auf 
den vierten Platz. Ebenfalls in 
der gleichen Zeit wurde Meike 
Thomassen W40-Vierte. Manu 
hatte die Mädels lange beglei-
tet und wollte noch ein Zielein-
lauf-Foto schießen, weswegen 
er fünf Sekunden schneller war 
(M40-14.) – klappte aber natür-
lich nicht mit dem Foto.  M45-
16. wurde Ali Celik in 50:32 min 
und Marcus setzte als M40.-17. 
(50:44) den Schlusspunkt eines 
guten SRP-Ausflugs.

JOHN HAMPSON SORGT FÜR NEUE 
SEIDENRAUPEN-BESTZEIT IM FORSTWALD

// SOWEIT DIE FÜSSE TRAGEN
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...759 Millimeter Nieder-
schlag im vergangenen Jahr.
Der Botanische Garten hat 
in seiner Messstation die 
Niederschlagsdaten für 2019 
ermittelt. Mit insgesamt 759 
Millimetern (oder Liter pro 
Quadratmeter) liegt das Jahr 
ziemlich genau im Durchschnitt 
der vergangenen 55 Jahre, 
der bei 750 Millimetern liegt. 
Im Gegensatz zu 2018, das mit 
570,5 Millimetern Niederschlag 

WUSSTEN SIE EIGENTLICH....
// MUTTER NATUR

Exponate, Dokumente, Fotos 
und Filmaufnahmen werden 
gesucht.
Fürst Hermann Ludwig Heinrich 
Pückler-Muskau (1785-1871) ist 
heute den meisten Menschen 
nur noch wegen der nach ihm 
benannten Eiskreation bekannt. 
Der erfolgreiche Schriftsteller, 
Weltenbummler und vor allem 
geniale Parkgestalter hat auf ei-
ner Reise nach Großbritannien 
ein Wort kennengelernt, dass 
er in die deutsche Sprache ein-
führte: Sport. Sport sei ebenso 
unübersetzbar wie Gentleman, 
schreibt Pückler im Oktober 
1828. In dieser Zeit gründen sich 
in Krefeld die ersten Sport-Ver-
eine. Diese vielfältige Sport-
geschichte soll nun anlässlich 
des 100-jährigen Bestehens 
des Stadtsportbundes erstmals 
in einer Ausstellung des Mu-
seums Burg Linn thematisiert 
werden. Dafür sucht Kurator Dr. 
Christoph Dautermann noch Ex-
ponate, Dokumente, Fotos und 
Filmaufnahmen. Die Ausstellung 
soll im Spätherbst 2020 eröffnet 
werden. Ansprechpartner ist 
Dr. Christoph Dautermann, der 
per E-Mail chr.dautermann@
krefeld.de zu erreichen ist. 

KREFELDER SPORTGESCHICHTE
// AUSSTELLUNGSVORBEREITUNG

Neue Krefelder Familien-
karte an rund 20 000 Familien 
verschickt.
Zum Ende des vergangenen 
Jahres haben rund 20 000 
Familien in Krefeld auf dem 
Postweg die kostenfreie Krefel-
der Familienkarte erhalten. Sie 
gilt ab sofort bis 31. Dezember 
2022. Krefelder Familien mit 
mindestens einem Kind unter 
18 Jahren erhalten mit der 
Familienkarte eine Vielzahl von 
Ermäßigungen beim Einkauf 
oder bei der Gestaltung von 
Freizeitaktivitäten. Jede Familie 
erhält zwei Karten, damit sie 

die Vorteile flexibler nutzen 
kann. Dabei spielt es keine 
Rolle, in welcher Konstellation 
die Familie zusammenlebt – ob 
Patchwork, Alleinerziehende, 
klassische Familie oder Pflege-
familie. Familien, die ihre neue 
Familienkarte nicht bis Ende De-
zember erhalten haben, können 
sich an das Kinder- und Famili-
enbüro wenden unter Telefon 
02151 861666 oder per E-Mail 
an familienkarte@krefeld.de 
Anträge zur Ausstellung einer 
Familienkarte nehmen auch die 
Bürgerbüros entgegen.

NOCH SCHNELL SICHERN 
UND VORTEILE GENIESSEN

// ALLES FÜR DIE FAMILIE

Der Badehosen-Look des Arndt Gymnasiums vor 60 Jahren.

deutlich zu trocken war, war es 
diesmal also wieder feuchter. 
Trocken waren der Juli mit 13,5 
Millimetern Niederschlag und 
der April mit 23,8 Millimetern, 
nass der Oktober mit 100,4 Mil-
limetern und der November mit 
91,3 Millimetern. Die maximale 
Temperatur wurde am 25. Juli 
mit 41 Grad Celsius gemessen, 
die niedrigste Temperatur am 
21. Januar mit minus sieben 
Grad Celsius.

SIE MÖCHTEN INSERIEREN?

Dann rufen Sie uns an: 
Telefon 02151 5162616

Deutscher Meister TV Oppum vor 50 Jahren.



       

  
 

    

  

 
 

         
       

 
      

 

 
      

 

 

       

  
 

    

  

 
 

         
       

 
      

 

 
      

 

 

       

  
 

    

  

 
 

         
       

 
      

 

 
      

 

 

 

   
  

    
    

           

  

  

 

 
  

  

 
 

     

  

  

 

 
Karosseriebau- & Kfz-Meisterbetrieb
Lackier-Fachbetrieb
Bosch Car Service

Emil-Schäfer-Straße 75
47800 Krefeld
Tel.: 02151 / 155 70 0
www.treeker.de

       

  
 

    

  

 
 

         
       

 
      

 

 
      

 

 

Zertifzierte Qualitätsstandards – garantiert.

Als Eurogarant-Fachbetrieb garantieren wir höchste Qualität sowie
schnelle Abwicklung in Sachen Unfall reparatur – und sind so von vielen
Versicherern und Flottenbetreibern als Partnerwerkstatt anerkannt.

    

         
       
  
    
    
    
 
        
   
 
 
   

     
 
 
 
 

 
 
   
 
 
 
 

      

   

           
         

              
               

 
            

       
          

          
  

    

        
           

    

             
         

      
         

    

        
          

 

   

   
   
       
       
     
      
    
     
     
  

Karosseriebau

Lackierung

Kfz-Service

Unsere Leistungen
e Karosseriebau

e Unfallinstandsetzung

e Lackierung

e Smart-Repair

e Kfz-Service (Wartung und Reparatur)

e Mechanik, Elektrik + Elektronik,
Fahrzeugdiagnose

e Verkauf und Einbau von Kfz-Zubehör 

e Vermietung, Reparatur und Wartung
von Caravans und Wohnwagen

e Reparatur und Austausch von
Windschutzscheiben


